
 

 

 

 

 
Einladung zum Erfahrungsaustausch 

 
Gibt es einen messbaren Erfolg von  

Data Warehouse Lösungen? 

 
Anwender der Informationsmanagementlösung 

cedavisHealth berichten von ihren Erfahrungen 
 

 
 

Veranstalter: Cedavis Technology GmbH  
 

Termin:   Dienstag, 30. Juni 2009 
    10:00 Uhr bis ca. 16:45 Uhr 

 
Ort:  Universitätsklinikum Tübingen 

Konferenzzentrum Schnarrenberg 
Otfried-Müller-Str. 6 

D-72076 Tübingen 

Zielgruppe: Geschäftsführer, Verwaltungsdirektoren, 

Führungskräfte des Controllings, 
Medizincontrollings und des EDV-Bereichs, 

interessierte Krankenhaus-Mitarbeiter 

Inhalt: Auf Basis von konkreten Data Warehouse 
Projekten stellen cedavisHealth Anwender ihre 

Erfahrungen vor und bewerten den Nutzen der 
Lösung. Vorgestellt werden Auswertungslösungen 

für die Bereiche Kostenträger Rechnung, OP-
Auswertung, Ambulanzauswertungen, Personal-

controlling und die Einsatzmöglichkeiten des ETL-
Moduls. Unabhängig vom gewählten fachlichen 

Ansatz bildet die automatisierte Bereitstellung und 
Aufarbeitung der Daten durch cedavisHealth die 

gemeinsame Grundlage der dargestellten Projekte. 

Cedavis Technology GmbH 
Lessingstraße 79 
D-13158 Berlin 
 

Fon: +49(0)30/4140200-0 
Fax: +49(0)30/4140200-9 
 
cedavis@cedavis.com 
www.cedavis.com 



 

 

Agenda 
Gibt es einen messbaren Erfolg von Data Warehouse Lösungen? 

 
ab 

10:00 

Empfang, Getränke 

10:30-

10:45 

Begrüßung und Einführung 

Herr Brehm (Geschäftsführer Cedavis Technology GmbH) 

10:45- 

11:30 

Leistungs- und Erlöscontrolling in der Ambulanz 

Herr Epple (Leistungs- und Erlöscontrolling am Universitätsklinikum Tübingen ) 

Inhalt Die zunehmenden Anforderungen an die Abrechnung ambulanter Fälle und die allgemein 

wachsende medizinische und wirtschaftliche Bedeutung des ambulanten Sektors war die 

Motivation für den Aufbau eines Ambulanzinformationssystems mit den Segmenten 

Belegung/Auslastung, Leistungsdokumentation, Diagnosendokumentation und ambulante 

Abrechnung.  

(Datenquellsysteme: SAP-Module).  

11:30-

12:15 

Personalcontrolling – der Weg von der Anforderungsdefinition bis zur produktiven 

Auswertung 

Frau Klötzer (Controlling, Asklepios Fachklinikum Stadtroda GmbH) 

Inhalt Von der Grundidee über die Voraussetzung, die Umsetzung, den Problemen bis zum Beginn des 

produktiven Einsatzes – der Aufbau eines Personalwürfels stellt sich als „spannendes“, aber 

lösbares Projekt dar. 

(Datenquellsysteme: D-Lohn). 

12:15- 

13:00 

Mittagspause 

13:00- 

13:45 

Wechselzeiten, Rüstzeiten, Säulennutzungsdauer- Nutzen der OP–Auswertungen im 

täglichen Einsatz 

Herr Schreiber (Controlling, Ruppiner Kliniken GmbH, Neuruppin) 

Inhalt Ein Erfahrungsbericht über den Nutzen eines Data Warehouses im OP-Bereich - optimalere 

Ausnutzung der Kapazitäten durch Steigerung der Transparenz, verbesserte Planung und 

routinemäßige Berichterstattung. 

(Datenquellsysteme: SAP-Module). 

13:45- 

14:30 

KTR und was nun? Reicht die Zielvereinbarung mit den Chefärzten zur 

Ertragsverbesserung? 

Thorsten Kähne (Controlling in der Havelland Kliniken Unternehmensgruppe, LK HVL) 

Inhalt Die Prozesskosten ermitteln um die Prozesse zu optimieren – die Kostenträger Rechnung 

ist das Werkzeug für die effiziente Steuerung des Krankenhauses im DRG-Bereich. 

(Datenquellsysteme: SAP-Module). 

14:30- 

15:15 

Erste Erfahrungen mit dem ETL-Werkzeug – Wie bindet man einzelne Systeme an ein 

Data Warehouse an? 

Herr Karau (EDV, Gemeinschaftskrankenhaus Bonn) 

Inhalt Welche Voraussetzungen müssen geschaffen werden und was ist eine sinnvolle 

Herangehensweise, um an bestimmte Daten aus Subsystemen zu gelangen und diese auswerten 

zu können? Welche Herausforderungen gilt es für einen Einsteiger zu meistern? 

(Datenquellsysteme: Roche Cobas 5000). 

15:15- 

15:30 

Kaffeepause 

15:30-

16:15 

Erfahrungen zu Erfolg und messbaren Nutzen der cedavisHealth Anwendungen aus 

Sicht des Herstellers 

Herr Witt (Geschäftsführer Cedavis Technology GmbH) 

Inhalt Warum lohnt sich der Einsatz eines Data Warehouses zur Unternehmenssteuerung – ein 

„uneigennütziger“ Vortrag mit Erfahrungen aus vorhanden Installationen und 

Vertriebsgesprächen beleuchtet das Für und Wider. 

(Datenquellsysteme: relational, elektronisch) 

 

16:15- 

16:45 

Abschlussdiskussion 



 

 

 

 
 

 

 

Faxantwort 
 

030 - 41 40 20 09 
 

Veranstaltung: Gibt es einen messbaren Erfolg  
von Data Warehouse Lösungen? 

 

 
Termin: Dienstag, 30. Juni 2009 

 10:00 Uhr bis ca. 16:45 Uhr 
 

Ort: Universitätsklinikum Tübingen 
Konferenzzentrum Schnarrenberg 

Otfried-Müller-Str. 6 
D-72076 Tübingen 

 
Teilnahmegebühr: 87 € inklusive MwSt. 

(kostenlos für cedavisHealth-Anwender) 
 

        Ja, ich nehme teil  
 

        

Name, Vorname  Funktion 
 

      
Einrichtung (Rechnungsempfänger) 

 
      

Adresse (Straße, Nr., PLZ, Ort) 
 

      
Telefon  Fax E-Mail 

 
      Ich kann nicht an der Veranstaltung teilnehmen, bin aber 

an der Veranstaltungsdokumentation interessiert. Bitte senden 
Sie mir die kostenlose CD Rom zu. 

 

 
      

Unterschrift 
 

 

Geschäftsführer: 

Thomas Brehm 
Norbert Witt 

HRB 88 754 Amtsgericht Charlottenburg 
Steuer-Nr. 37/153/21093 

Commerzbank  

BLZ 120 400 00, Kto. 044808400 

 


